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Kurs «Nähe und Distanz» im 
Pastoralraum Bern Oberland

Im Beatussaal der Pfarrei Heiliggeist Interlaken 
fand am Mittwoch, 7. Februar der Präventionskurs 
«Nähe und Distanz» für die hauptamtlichen wie 
auch nebenamtlichen kirchlichen Mitarbeitenden 
statt. Mitarbeitende aus dem Pastoralraum Bern 
Oberland waren hier versammelt, um sich über die-
ses wichtige und aktuelle Thema zu informieren 
und untereinander auszutauschen. Eingeladen 
 waren an diesem 7. Februar die Mitarbeitenden aus 
Interlaken, Frutigen und Meiringen. Derselbe Kurs 
wird am 6. März in Spiez für die Mitarbeitenden aus 
Spiez, Thun und Gstaad stattfinden. Referentin war 
Sieglinde Kliemen aus Bern. Sie ist die Präventions-
beauftragte des Bistums Basel und hat zum Thema 
«Nähe und Distanz» in verschiedenen Kursen mit-
gewirkt. Hintergrund dieses Kurses sind die be-
kannt gewordenen Missbrauchsfälle im kirchlichen 
Bereich. Daher hat sich die Schweizerische Bi-
schofskonferenz dazu entschieden, dass in allen 
Bistümern der Schweiz geeignete Präventionsmass-
nahmen ergriffen werden müssen. Der Kurs «Nähe 
und Distanz» ist ein Bestandteil dieser Präventions-
massnahmen. Spannend war es, anhand von vielen 
Fragen und Beispielen, grundsätzliche Verhaltens-

muster zu erkennen und zugleich zu überlegen, wie 
wir uns in diesen und vergleichbaren Situationen 
verhalten würden. Die Gelegenheit zur Diskussion 
und zum Gedankenaustausch wurde denn auch 
von den Kursteilnehmenden rege genutzt. 
Thomas Frey, Pastoralraumleiter

Kirche da, wo du bist 

Der Verein kibeo – Kirche am Radio BeO – lädt am 
Mittwoch, 20. März um 19.00 in St. Martin Thun zur 
Mitgliederversammlung ein. Die Versammlungen 
sind jeweils bei einem der 46 Kollektivmitglieder, 
so dieses Jahr beim Kirchgemeindeverband der 
sechs römisch-katholischen Kirchgemeinden im 
Pastoralraum Bern Oberland. Kibeo ist ein Stück 
gelebte Ökumene im Berner Oberland, sind doch 
Kirchgemeinden aus allen drei Landeskirchen so-
wie Freikirchen der Evangelischen Allianz Mitglied. 
Kibeo ist verantwortlich für drei Kirchensendungen 
auf Radio BeO, jeweils am Dienstagabend und 
Sonntagmorgen. Sie können alle kibeo-Sendun-
gen jederzeit auf www.kibeo.ch und auf Spotify 
und Apple als Podcast nachhören. Mit den kirchli-
chen Sendungen auf Radio BeO bringen wir Ihnen 
die Kirche nach Hause, ins Spital, in den Zug oder 
wo auch immer Sie sich gerade aufhalten. 
Beatrice Zimmermann-Suter,  
Leiterin Geschäftsstelle kibeo

Die Wüste als einen Ort 
der Erkenntnis

Als Wüste bezeichnet man die 
Gebiete der Erde, in denen sehr 
wenig Regen fällt und es somit 
kaum Vegetation gibt. Dazu 
kommen extreme Temperatur-
schwankungen. Das Besondere 
an der Wüste liegt darin, dass 
sie ihre Pole zusammenhält: Tod 
und Leben, Schutz und Schutz-
losigkeit, trockene Gebiete und 
fruchtbare Oasen, hohe Hitze 
und tiefe nächtliche Abkühlung. 
Die Wüste bringt den Menschen 
an seine Grenze. Wer in die Wüs-
te gehen will, muss sich auf eine 
Begegnung mit den Extremen 
einstellen. Intensive Farben, von 
Gelb über Orange bis Rot, be-

rühren die tiefsten Teile der See-
le. Himmel und Erde sind hier 
ganz nah. In ihrer Weite und Stil-
le lösen sich Zeit und Raum auf. 
Die Wüste fasziniert heute wie 
damals. Sie ist ein Ort der Got-
tesbegegnung (Ex 3) wie auch 
ein Ort der Selbstfindung und 
der Neuorientierung. In der bib-
lischen Tradition ist sie sehr 
wichtig. Das Volk Israel wander-
te 40 Jahre lang durch die Wüs-
te. Abraham, Isaak und Mose 
haben ihre Erfahrung mit der 
Wüste gemacht. Johannes der 
Täufer lebte und predigte dort 
und Jesus fastete 40 Tage in der 
Wüste (Mk 1,12–13). 
Auf der Suche nach Selbstfin-
dung ziehen sich die Menschen 
auch heute in die Wüste zurück. 

So wird die Wüste in den Schrif-
ten oft als geistiger Erfahrungs-
ort beschrieben. Die Kargheit 
und Leere der Wüste gibt uns 
die Gelegenheit, Klarheit zu ge-
winnen. Zugleich hat die Wüste 
auch eine heilende Kraft und 
gibt das Gefühl von Einssein mit 
sich und mit Gott. Die Wüste 
zeigt sich so als einen Ort der 
Orientierung und des Ringens, 
aber auch als einen Ort der Got-
tesnähe und der Freiheit. Nach 
seiner Erfahrung in der Wüste 
war Jesus bereit für sein Wirken 
in der Welt (Mk 1,14 –15). Viel-
leicht brauchen auch wir solche 
Wüstenerfahrung, um bei uns 
und bei Gott zu sein …
Jure Ljubic, Gemeindeleiter 
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